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Nachruf 

 

 

Am 25.05.2017 verstarb im Alter von 69 Jahren  

 

Herr 
 

Unterbrandmeister 

 

Hans Josef Welter 

 

Löschgruppe Iversheim 

 
Herr Welter trat der Freiwilligen Feuerwehr am 01.08.1968 bei. 

Seit dem 30.06.2000 war er Mitglied der Ehrenabteilung der 

Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Bad Münstereifel. 

 

 

 

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren. 

 

 

 
Bad Münstereifel, den 01.06.2017 

 

 

     
Sabine Preiser-Marian     Andre Zimmermann 

Bürgermeisterin      Leiter der Feuerwehr 
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Sitzung des Erweiterten 
Vorstands des Gemein-
dewaldbesitzerverban-
des e.V. in Lemgo 
 
Am Montag, den 29.05.2017 nahm Bürger-
meisterin Sabine Preiser-Marian an der Sit-
zung des Erweiterten Vorstands des Ge-
meindewaldbesitzerverbandes e. V. im 
Schloss Brake in Lemgo teil. 
 
Thema der Sitzung war u. a. der Entwurf ei-
nes 10-Punkte-Programms, welcher in plaka-
tiver Form die Erwartungen des Gemeinde-
waldbesitzerverbandes an die neue Landes-
regierung aufführt.  
 
Der Entwurf berücksichtigt die Anforderungen 
und Interessen von Großstadtwäldern bis hin 
zu den kommunalen Forstbetrieben im ländli-
chen Raum. Die in dem Papier aufgeführten 
10 Aspekte: 
 

- Kommunale Forstwirtschaft 
- Entbürokratisierung  
- Forstorganisation  
- Förderung – Öffentliches Geld für öf-

fentliche Güter 
- Bauen mit Holz 
- Naturschutz und Wald 
- Mensch & Arbeit im Wald  
- Wälder im Klimawandel 
- Wald & Wild 
- Information & Kommunikation 

 
sind in dem vorgelegten Entwurf zusätzlich 
untergliedert und erläutert. 
 
So wird von der neuen Landesregierung mehr 
Wertschätzung und Gestaltungsspielraum für 
den Kommunalwald erwartet. Auch sollen die 
nachhaltige Nutzung der Wälder und die 
Forstwirtschaft wieder deutlicher in den Vor-
dergrund der Umweltpolitik gestellt werden. 
Die Windenergieplanung soll wieder in die 
Kommunale Planungshoheit gestellt werden 
und die kommunale Planungshoheit selbst 
muss im Landesentwicklungsplan gestärkt 
werden. 
Eine frühzeitige Einbindung bei neuen Geset-
zen, Projekten, Initiativen und Gesetzesvor-
haben soll erfolgen. 

Der Entwurf des 10-Punkte-Programms wur-
de in der Sitzung des Erweiterten Vorstands 
besprochen und an einigen Stellen ergänzt. 
 
Das nun vorliegende Petitionspapier wird von 
der Geschäftsstelle des Gemeindewaldbesit-
zerverbandes an die Fraktionsvorsitzenden 
und Parlamentarischen Geschäftsführer von 
CDU/FDP und die Verhandlungsführer der 
Parteien zum Koalitionsvertrag verschickt. 
 
Ein weiterer wichtiger Tagesordnungspunkt 
war der Punkt „Kartellverfahren- Forstwirt-
schaft“. Hier wurde u. a. über die Beratungen 
in der Geschäftsführerkonferenz des DStGB 
(Deutscher Städte- und Gemeindebund) be-
richtet. Dort wurde beschlossen, eine Argu-
mentationshilfe zu der Frage zu erarbeiten, 
wie der Kommunalwald kartellgerecht aufge-
stellt werden kann. Diese Handreichung soll 
den forstrechtlichen, organisationsrechtlichen, 
finanziellen und politischen Rahmen in den 
vom Kartellrecht betroffenen Bundesländern 
untersuchen und konkrete Organisationsmo-
delle beschreiben. Finanziert wird die Hand-
reichung von den DStGB-Mitgliedsverbänden 
Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz, 
dem DStGB und der Freiherr-vom-Stein-
Stiftung. Auch der Gemeindewaldbesitzerver-
band NRW e. V. wird sich an den Gutachter-
kosten mit einem Betrag von bis zu 10.000 
Euro beteiligen.  
 
Weitere Tagesordnungspunkte waren der 
„Entwurf einer Rahmenvereinbarung zur 
Schaffung von mehr Totholz im Wald“ oder 
aber „Wildnisgebiete“. 
 
Auch wurde unter dem Punkt „Mitteilungen“ 
die Stellungnahme der kommunalen Spitzen-
verbände in NRW und des Gemeindewaldbe-
sitzerverbands NRW zum Leitfaden „Umset-
zung des Arten- und Habitatschutzes bei der 
Planung und Genehmigung von Windener-
gieanlagen in NRW“ vorgestellt. 
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Ehrungen und Beförderungen am Tag der offenen 
Tür der Freiwilligen Feuerwehr Stadt Bad Münster-
eifel-Löschgruppe Nöthen 
 

 
 (Foto der Jubilare) 
 
Anlässlich des diesjährigen Florianstag i.V.m. 
dem 85-jährigen Jubiläum der Löschgruppe 
Nöthen, wurden folgende Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehr der Stadt Bad Münsterei-
fel für ihre langjährige Mitgliedschaft geehrt. 
 
Das Feuerwehrehrenzeichen in Silber und 
eine anerkennende Urkunde für 25-jährige 
Zugehörigkeit zur Freiwilligen Feuerwehr er-
hielten: 
 

- Hauptfeuerwehrfrau  
Nadine Jackiewicz, LG Kalkar  

- Hauptfeuerwehrmann Ralph Hoff-
mann, LG Mutscheid  

- Brandmeister Joachim Welter,  
LG Iversheim  

- Brandmeister Dominik Schick,  
LG Nöthen 

- Unterbrandmeister Markus  
Klaesgen, LG Mahlberg 

- Brandinspektor Andreas Haag,  
LG Mahlberg 

- Hauptbrandmeister Stefan Rick, 
- LG Mahlberg 
- Unterbrandmeister Ulrich Rick,  

LG Mahlberg 
- Unterbrandmeister Michael  

Stevens, LG Mutscheid 
- Hauptbrandmeister Ulrich Graf,  

LG Bad Münstereifel 
- Hauptfeuerwehrfrau Heike  

Neumann, LG Eschweiler 
- Hauptfeuerwehrfrau Silke  

Toennes, LG Eschweiler 
- Oberbrandmeister Jörg  

Neunkirchen, LG Effelsberg 
- Unterbrandmeister Georg Büser, 
- LG Schönau 
- Oberbrandmeister Christian  

Lethert, LG Rupperath 
- Oberfeuerwehrmann Wolfgang Fer-

ber, LG Rupperath 
- Oberfeuerwehrmann Michael Dick, 
- LG Nöthen 

 
Das Feuerwehrehrenzeichen in Gold und 
eine anerkennende Urkunde für 35-jährige 
Zugehörigkeit zur Freiwilligen Feuerwehr er-
hielten: 

- Hauptbrandmeister Werner Hochgür-
tel, LG Schönau 

- Stadtbrandinspektor Ernst Springer, 
LG Mutscheid 

- Hauptbrandmeister Jörg Hartmann, 
LG Bad Münstereifel 
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- Hauptbrandmeister Edgar Berzen, 
- LG Rupperath 
- Oberbrandmeister Stefan Lethert, 
- LG Mahlberg 
- Hauptbrandmeister Heinz-Josef Bütz-

ler, LG Nöthen 
 
Eine anerkennende Urkunde für 50-jährige 
Zugehörigkeit bei der Freiwilligen Feuerwehr 
der Stadt Bad Münstereifel erhielten: 
 

- Stadtbrandinspektor a. D. Bruno Ar-
nolds, LG Nöthen 

- Oberfeuerwehrmann a. D. Norbert 
Trimborn, LG Arloff 

 
für 60-jährige Zugehörigkeit 
 

- Oberfeuerwehrmann a. D. Jakob Le-
thert, LG Mutscheid 

- Unterbrandmeister a. D. Paul Haag 
LG Bad Münstereifel 

- Oberfeuerwehrmann a. D. Karl-Heinz 
Dederichs, LG Schönau 

- Oberfeuerwehrmann a. D. Erich Gerd 
Zootzky, LG Mutscheid 

- Oberfeuerwehrmann a. D. Karl-Heinz 
Schmitz, LG Mutscheid 

- Unterbrandmeister a. D.  
Karl Schmitz, LG Mutscheid 

- Oberfeuerwehrmann a. D. Rudi Greu-
el, LG Nöthen 

 
Ebenso wurden einige Mitglieder des aktiven 
Feuerwehrdienstes aufgrund erfüllter lauf-
bahnrechtlicher Voraussetzungen in den 
nächst höheren Dienstgrad befördert.  
 

- Oberbrandmeister Thorsten Prinz zum 
Hauptbrandmeister, LG Mutscheid 

- Oberbrandmeister Patrick Auel zum 
Hauptbrandmeister, LG Mutscheid 

- Oberfeuerwehrmann Michael Sampels 
zum Hauptfeuerwehrmann, LG Mut-
scheid 

- Feuerwehrmann Christian Daniels 
zum Oberfeuerwehrmann, LG Mut-
scheid 

- Feuerwehrmann Kai Uwe Käther zum 
Oberfeuerwehrmann, LG Mutscheid 

- Feuerwehrmann Tim Kiefel zum Ober-
feuerwehrmann, LG Mutscheid 

- Oberfeuerwehrmann Markus Schu-
macher zum Hauptfeuerwehrmann, 
LG Nöthen 

- Oberfeuerwehrmann Frank Zingsheim 
zum Hauptfeuerwehrmann, LG 
Nöthen 

- Jugendfeuerwehrmann Philipp Käther 
zum Feuerwehrmann, LG Mutscheid 

- Oberfeuerwehrfrau Birgit Olzem zur 
Hauptfeuerwehrfrau, LG Bad Müns-
tereifel  

 
Anlässlich einer im letzten Jahr mit der Feu-
erwehr und den Bewohnern von Gils-
dorf stattgefunden Ortsbegehung in Sachen 
vorbeugender Hochwasserschutz bot Herr 
Stoll als Leiter der Jugendfeuerwehr an, den 
Bachlauf vor der Ortschaft Gilsdorf mit der 
Jugendfeuerwehr zu reinigen. Die Arbeiten 
wurden erfolgreich am 10.09.2016 von den 
Jugendlichen durchgeführt, so dass die Ver-
waltung keinen externen Unternehmer mehr 
beauftragen brauchte. 
 
Im Gegenzug und als Dank für 
die eingesparten Unternehmerleistungen 
sponserte die Stadt Bad Münstereifel 
der Jugendfeuerwehr Sweat-Shirts mit ent-
sprechender Beschriftung sowie einen gesel-
ligen Bowl-Nachmittag in der Zikkurat in Fir-
menich. 
 
Im Rahmen des am vergangenen Sonntag 
stattgefundenen Jubiläumsfestes der Lösch-
gruppe Nöthen wurden die angeschafften 
Sweat-Shirts offiziell von der Bürgermeisterin, 
Frau Sabine Preiser-Marian, an die Jugend-
feuerwehr übergeben. 
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Öffentliche Bekanntmachung 
 
 
Jagdgenossenschaft 
Bad Münstereifel  
- Die Vorsitzende –  
 

Bekanntmachung 
 
Hiermit lade ich zur 48. Sitzung der Jagdge-
nossenschaft Bad Münstereifel am  
 

Donnerstag, dem 22.06.2017 
um 20.00 Uhr 

 
ins Dorfgemeinschaftshaus Rodert, Wald-
straße 20, in 53902 Bad Münstereifel freund-
lich ein. 
 
Tagesordnung: 
1. Feststellung der ordnungsgemäßen Ein-

ladung 
2. Genehmigung der Niederschrift über die 

47. Sitzung am 07.06.2016 
3. Prüfung der Jahresabrechnung 2016 
4. Entlastungserteilung für das Jahr 2016 
5. Wahl von zwei Kassenprüfern für das 

Rechnungsjahr 2017 
6. Haushaltsplan für den Zeitraum vom 

01.04.2017 bis 31.03.2018 
7. Umsatzsteuer auf Jagdpacht 
8. Verschiedenes 
 
 
 
Die Vorsitzende 
gez. Margarete Krieg 
 
 
Bad Münstereifel, den 02.06.2017 
 
 
Ende der öffentlichen Bekannt-
machung 
 
Die öffentlichen Bekanntmachungen sind je-
derzeit auch auf der Internetseite  
www.bad-muenstereifel.de/seiten/buergerservice/ 
bam_aktuell/Mitteilungen.php nachlesbar. 
 
 
 
 
 
 
 

Nicht warten - starten! 
 
Unter diesem Motto stehen Ihnen die Wie-
dereinstiegsberaterin, Frau Irene Steegmans 
und die Beauftragte für Chancengleichheit am 
Arbeitsmarkt, Frau Sandra Schmitz der Agen-
tur für Arbeit Brühl zum Austausch zur Verfü-
gung.  
Sie erhalten Tipps, Ideen und Anregungen:  
• zur Rückkehr in den Beruf 
• zur Beschäftigung in Teilzeit 
• zur Vereinbarkeit von Familie und Beruf 
• zu den vielfältigen Angeboten der Agentur 

für Arbeit  
 
Sind Sie bereit für neue Wege und wollen 
beruflich durchstarten, dann besuchen Sie 
uns am 14.06.2017 zwischen 8:00 Uhr und 
15:00 Uhr im 
Familienzentrum St. Chrysantus & Daria, 
Kapuzinergasse 13 in Bad Münstereifel.  
 
Wir freuen uns auf Sie! 
 

 
 
Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian unter-
stützt gerne Sandra Schmitz und Irene 
Steegmans von der Agentur für Arbeit bei den 
Aktivitäten, Frauen wieder an den Arbeits-
markt heran zu führen. 
 



  

 
 

Stellenausschreibung 
 
Bad Münstereifel verbindet als weithin be-
kanntes staatlich anerkanntes Kneipp-Heilbad 
mittelalterliches Flair mit der Lebensqualität 
des ländlichen Raums. Die Hochschulstadt 
Bad Münstereifel mit ihren ca. 18.000 Ein-
wohnern ist nicht nur Kur- und Urlaubsstadt 
mit umfassendem Kultur- und Freizeitange-
bot, sondern auch Einkaufsstadt mit dem City 
Outlet und ein gefestigter Wirtschaftsstandort. 
Alle weiterführenden Schulen und eine Hoch-
schule sind am Ort vorhanden. Die Stadt ist 
wirtschaftlich auf Erholung, Gesundheit und 
Tourismus ausgerichtet. Idyllisch gelegen in 
naturbelassener Landschaft, ausgedehnte 
Wälder, ihre vollständig erhaltene Stadtmauer 
und eine sanierte Altstadt zeichnen die Stadt 
aus. 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist im Amt für 
Bildung, Wirtschaftsförderung und Tourismus 
folgende unbefristete Stelle zu besetzen: 
 

eine Sachbearbeiterin oder  
ein Sachbearbeiter 

für den Bereich Tourismus 
 

- Die Eingruppierung erfolgt je nach Qualifika-
tion bis in die Entgeltgruppe 9 a TVöD – 

 
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentli-
chen: 
• Mitarbeit in touristischen Initiativen, teil-

weise in interkommunaler Zusammenar-
beit 

• Mitarbeit bei der Umsetzung touristischer 
Projekte 

• Mitwirkung in regionalen Arbeitskreisen 
• Planung und Betreuung von Veranstal-

tungen, wie z.B. Kräutertag, Kneippfest 
• Kulturförderung, Betreuung von kulturel-

len Veranstaltungen 
• Bearbeitung von Projektförderungen 
• Konzeption und Erarbeitung von touristi-

schen, verkaufsfähigen Produkten inkl. In-
formationsmaterial 

 
Wir erwarten von Ihnen: 
• einen erfolgreichen Abschluss der Ausbil-

dung zur Tourismuskauffrau oder zum 

Tourismuskaufmann bzw. vergleichbare 
Ausbildung alternativ erfolgreicher Ab-
schluss als Verwaltungsfachangestellte 
oder Verwaltungsfachangestellter mit Be-
rufserfahrung im Bereich Tourismus 

• Kreativität 
• ausgeprägte Organisations- und Kommu-

nikationsfähigkeit 
• soziale Kompetenz und Teamfähigkeit, 

Flexibilität 
• hohe Zuverlässigkeit, Belastbarkeit und 
 Verantwortungsbereitschaft 
• gute Kenntnisse der MS-Office Program-
 me (Word, Excel, PowerPoint) 
• Wahrnehmung von Abend- und Wochen-
 endterminen 
 
Wir bieten Ihnen: 
• eine unbefristete Vollzeitstelle 
• Zusatzversorgung im öffentlichen Dienst 
• eigenverantwortliche Tätigkeit in einem 
 motivierten Team 
• flexible Arbeitszeiten 
• kontinuierliche Schulungen und Weiterbil-
 dungen 
 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Be-
werber werden bei gleicher Eignung bevor-
zugt berücksichtigt. 
Die Stadt Bad Münstereifel betreibt Frauen-
förderung auf der Grundlage eines Frauen-
förderplans. Bewerbungen von Frauen sind 
ausdrücklich erwünscht. Auf die Teilbarkeit 
der Stelle wird hingewiesen. 
 
Haben Sie noch Fragen? 
Nähere Informationen zur Stadt Bad Müns-
tereifel finden Sie auf der Homepage 
www.badmuenstereifel.de . 
Fragen beantwortet Ihnen gerne Frau Rößler 
(Tel. 02253/505-113).  
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann sen-
den Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen (vorzugsweise elektronisch in 
einer zusammengefassten pdf-Datei von ma-
ximal 4 MB) bis spätestens 30.06.2017 an:  
 
bewerbungen@bad-muenstereifel.de 
 
Falls Sie Ihre Bewerbungsunterlagen in Pa-
pierform einreichen, senden Sie uns bitte 
ausschließlich Kopien zu, da keine Rücksen-
dung erfolgt. Eine Abholung ist möglich, an-
dernfalls werden alle Unterlagen nach Ab-
schluss des Bewerbungsverfahrens vernich-
tet.  
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Teilen Sie uns außerdem Ihre E-Mail-Adresse 
und eine Telefonnummer mit, unter der Sie 
erreichbar sind. 
 

 
 

Stellenausschreibung 
 
Bad Münstereifel verbindet als weithin be-
kanntes staatlich anerkanntes Kneipp-Heilbad 
mittelalterliches Flair mit der Lebensqualität 
des ländlichen Raums. Die Hochschulstadt 
Bad Münstereifel mit ihren ca. 18.000 Ein-
wohnern ist nicht nur Kur- und Urlaubsstadt 
mit umfassendem Kultur- und Freizeitange-
bot, sondern auch Einkaufsstadt mit dem City 
Outlet und ein gefestigter Wirtschaftsstandort. 
Alle weiterführenden Schulen und eine Hoch-
schule sind am Ort vorhanden. 
 
Zum nächstmöglichen Zeitpunkt ist im Amt für 
Stadtentwicklung und Stadtplanung folgende 
unbefristete Stelle zu besetzen: 
 

eine Sachbearbeiterin oder  
ein Sachbearbeiter  

für den Bereich Stadtentwicklung 
 

- Entgeltgruppe 9 b TVöD bzw. A 9 Lauf-
bahngruppe 2, 1. Einstiegsamt LVO - 

 
Sie sind engagiert, kreativ und möchten die 
städtebauliche Zukunft der Stadt Bad Müns-
tereifel wesentlich mitprägen, weiterentwi-
ckeln und gestalten, indem Sie aktuell die 
Entstehung des integrierten Handlungs- und 
Entwicklungskonzeptes mit begleiten? Dann 
bewerben Sie sich bei uns! 
 
Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentli-
chen: 
• Unterstützung bei der Begleitung des Pro-

zesses zur integrierten Stadtentwicklung 
• städtebauliche Weiterentwicklung und Profi-

lierung der Stadt als attraktiver Wohn- und 
Wirtschaftsstandort 

• Bearbeitung von Förderanträgen 
 
Wir erwarten von Ihnen: 
• einen erfolgreichen Abschluss der Lauf-

bahnprüfung für die Laufbahngruppe 2, 1. 
Einstiegsamt oder vergleichbarer Abschluss 
als Verwaltungsfachwirtin bzw. Verwal-

tungsfachwirt Fachkenntnisse in den o.g. 
Aufgabenbereichen 

• Kommunikations- und Kooperations-
fähigkeit im Umgang mit Bürgerinnen 
und Bürgern, Firmen, Planungsbüros 
sowie politischen Gremien 

• überdurchschnittliche Leistungsbereit-
schaft, Entscheidungsfreude und Um-
setzungsstärke 

• Eigeninitiative, Selbstständigkeit sowie 
Teamfähigkeit 

 
Wir bieten Ihnen: 

• unbefristete Vollzeitbeschäftigung 
• Zusatzversorgung im öffentlichen 

Dienst 
• flexible Arbeitszeiten 

 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Be-
werber werden bei gleicher Eignung bevor-
zugt berücksichtigt. 
 
Die Stadt Bad Münstereifel betreibt Frauen-
förderung auf der Grundlage eines Frauen-
förderplans. Bewerbungen von Frauen sind 
ausdrücklich erwünscht. Auf die Teilbarkeit 
der Stelle wird hingewiesen. 
 
Haben Sie noch Fragen? 
Nähere Informationen zur Stadt Bad Müns-
tereifel finden Sie auf der Homepage 
www.bad-muenstereifel.de . 
Personalrechtliche Fragen beantwortet Ihnen 
gerne Frau Rößler (Tel. 02253/505-113).  
Haben wir Ihr Interesse geweckt, dann sen-
den Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen (vorzugsweise elektronisch in 
einer zusammengefassten pdf-Datei von ma-
ximal 4 MB) bis spätestens 30.06.2017 an:  
 
bewerbungen@bad-muenstereifel.de 
 
Falls Sie Ihre Bewerbungsunterlagen in Pa-
pierform einreichen, senden Sie uns bitte 
ausschließlich Kopien zu, da keine Rücksen-
dung erfolgt. Eine Abholung ist möglich, an-
dernfalls werden alle Unterlagen nach Ab-
schluss des Bewerbungsverfahrens vernich-
tet.  
 
Teilen Sie uns außerdem Ihre E-Mail-Adresse 
und eine Telefonnummer mit, unter der Sie 
erreichbar sind. 
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Bundesfreiwilligendienst 
 
Sie haben gerade Ihre Schule oder Ihre Aus-
bildung abgeschlossen und wissen noch nicht 
genau, wie es weiter gehen soll? Sie möchten 
sich für das Allgemeinwohl engagieren, ha-
ben Freude am Kontakt und Umgang mit an-
deren Menschen und sind aufgeschlossen 
und verantwortungsbewusst? 
Dann ist der Bundesfreiwilligendienst die 
richtige Lösung für Sie. 
Der Bundesfreiwilligendienst steht grundsätz-
lich Männern und Frauen jeden Alters offen, 
die die Vollzeitschulpflicht erfüllt haben und 
einen freiwilligen Dienst ohne Erwerbsab-
sicht, außerhalb einer Berufsausbildung, ab-
leisten wollen. Jugendliche und junge Er-
wachsene absolvieren den Dienst in Vollzeit, 
für Freiwillige ab 27 Jahren besteht auch die 
Möglichkeit eines Teilzeitdienstes mit mindes-
tens 20 Wochenstunden. Der Bundesfreiwilli-
gendienst wird für eine Dauer von zwölf zu-
sammenhängenden Monaten geleistet. 
Sich freiwillig zu engagieren bedeutet neue 
Erfahrungen zu sammeln, mit vielfältigen Ein-
drücken konfrontiert zu werden, die eigene 
Persönlichkeit weiter zu entwickeln, etwas 
fürs Leben mitzunehmen und zu lernen. Die 
Stadt Bad Münstereifel bietet eine Stelle im 
Bundesfreiwilligendienst im Rahmen der 
Flüchtlingsbetreuung an.  
Die Tätigkeit umfasst die Unterstützung des 
Sozialarbeiters und der ehrenamtlichen Helfe-
rinnen und Helfer, insbesondere bei der 
Betreuung der ausländischen Flüchtlinge und 
Asylbewerberinnen und Asylbewerber im 
Rahmen der Neuaufnahme. Dies beinhaltet 
die Unterstützung bei der Einrichtung der Un-
terkünfte, Ausgabe von Bettwäsche, Haus-
haltsgegenständen, Anleitung zum selbst-
ständigen Einkauf, Anleitung zu Bank- oder 
Behördenbesuchen, Anleitung bei der Benut-
zung des ÖPNV, Fahr- und Transportdienste. 
 
Voraussetzungen zur Besetzung der Stelle 
sind: 
- Vollendung des 18. Lebensjahres 
- Besitz des PKW-Führerscheins 
- Bereitschaft zum Einsatz des privaten 
 PKW 
 
Es wird ein Taschengeld in Höhe von 330 € 
monatlich gezahlt. 
Für Auskünfte steht Frau Rößler (Telefon: 
02253/505-113) zur Verfügung 
 

Bitte senden Sie Ihre Bewerbung mit den üb-
lichen Unterlagen (vorzugsweise elektronisch 
in einer zusammengefassten pdf-Datei von 
maximal 4 MB) an: 
bewerbungen@bad-muenstereifel.de 
Falls Sie Ihre Bewerbungsunterlagen in Pa-
pierform einreichen, senden Sie uns bitte 
ausschließlich Kopien zu, da keine Rücksen-
dung erfolgt. Eine Abholung ist möglich, an-
dernfalls werden die Unterlagen nach Ab-
schluss des Bewerbungsverfahrens vernich-
tet. Teilen Sie uns außerdem Ihre E-Mail-
Adresse und eine Telefonnummer mit, unter 
der Sie erreichbar sind. 
 
 
 

Bürgersprechstunden 
 
An jedem ersten Mittwoch im Monat hält die 
Bürgermeisterin Sabine Preiser-Marian  
 

Bürgersprechstunden 
 
ab. Bei diesem Termin haben Sie die Mög-
lichkeit, Ihre Probleme der Bürgermeisterin 
persönlich vorzutragen. 
 
Damit Sie nicht unbedingt zu ihr kommen 
müssen, kommt die Bürgermeisterin auch zu 
Ihnen. Die nächsten Sprechstunden finden 
wie folgt statt: 
 
Mittwoch, 5. Juli 2017 
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Jugendraum der Mehrzweckhalle  
in Bad Münstereifel- Arloff 
 
Mittwoch, 2. August 2017 
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Nebenraum der Sporthalle 
in Mutscheid, Arandstr. 33 
 
Mittwoch, 6. September 2017 
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Besprechungsraum der Sport- und Mehr-
zweckhalle in Houverath 
 
Dienstag, 10. Oktober 2017 
in der Zeit von 14.00 bis 17.00 Uhr 
im Konferenzraum der Stadtverwaltung Bad 
Münstereifel, Eingang Zimmer 19 
 
Anmeldungen und Terminabsprachen 
werden erbeten an das Vorzimmer der Bür-
germeisterin, Rathaus, Marktstraße 11, - 
Zimmer 19 - � 02253/505-101 (Frau Ohlert) 
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Wir gratulieren zum Ge-
burtstag 
 
Am 10. Juni 2017 wird 
Maria Ingeborg Brenner 80 Jahre 
Trierer Straße 29, Bad Münstereifel 
 
Am 11. Juni 2017 wird 
Dr. Wilma Ruth Albrecht 70 Jahre 
Aspelweg 42, Eicherscheid 
 
 

Elke Andersen liest: 
 

am Dienstag, den 13. Juni 2017, um 15.00 
Uhr, in der Werner-Biermann-Stadtbücherei 
Bad Münstereifel.  
Das Raupenabenteuer. Jedes mal, wenn 
gewaltige Auto- oder Motorradreifen mit lau-
tem Getöse nahen, ist höchste Gefahr für die 
winzige Raupe. Einen Augenblick ist sie steif 
vor Schreck, dann setzt sie ihre Reise zur 
anderen Straßenseite fort. Unbeirrt von allen 
Gefahren geht sie immer weiter. Die Kinder 
können an dem Wunder der Verwandlung 
zum Schmetterling teilhaben. Nach der Le-
sung gestalten die Kinder bunte Schmetter-
linge, die sie mit nach Hause nehmen kön-
nen. Eine Veranstaltung vom Kinderschutz-
bund und der Stadtbücherei für alle Men-
schen ab 5 Jahren. Der Eintritt ist frei! 
 

Werner-Biermann-Stadtbücherei 
Bad Münstereifel 
Kölner Str. 4 (am Werther Tor) 
53902 Bad Münstereifel 
(02253) 80 41 
 
 

Vom Korn zum Mehl – 
vom Mehl zum Brot 
 

Im Rahmen des Sachunterrichtes haben die 
Kinder der Klasse 3b der GGS Bad Münster-
eifel am vergangenen Donnerstag einen Aus-
flug zur Wagner-Mühle in Sommerau (Nähe 
Trier) unternommen. Die an der Ruwer lie-
gende Mühle wurde im Jahre 1330 gegründet 
und befindet sich seit 1880 im Besitz der Fa-
milie Wagner. Der Müller Wolfgang Wagner 
führte die Kinder auf schmalen Treppen und 
über knarzende Dielenböden durch die alte 
Mühle und erklärte mit verständlichen Worten 
die unterschiedlichen Maschinen bzw. Vor-
gänge. 
 

 
 

Die Kinder besichtigten die riesigen Walzen-
stühle, die Reinigungsmaschinen (die vor 
dem Mahlen das Getreide von Steinchen und 
sonstigen Verunreinigungen befreien) und die 
beeindruckenden Sieb- und Rüttelmaschinen. 
Auf jeder der vier Etagen konnten die Kinder 
etwas anderes entdecken, erfühlen und er-
schmecken. Begleitet wurde der Ausflug u.a. 
von Bäckermeister Detlev Gemünd, der den 
Besuch der Mühle überhaupt möglich ge-
macht hat. Detlev Gemünd hat nicht nur den 
Ausflug der Klasse organisiert, sondern auch 
finanziert.  
 

 
 
 

 
DRK Euskirchen   
Mobile Flüchtlingsberatung 
 

Offene Sprechstunde:  
Jeden ersten und dritten Donnerstag im Mo-
nat von 14:00 - 17:00 Uhr. Seniorenzentrum, 
Otterbach 80, Seminarraum 2, 53902 Bad 
Münstereifel 
Kontakt und Anmeldung: Herr Dean,  
Tel.: 02251/6256348, Mobil: 0160/99217800,  
Mail: adean@drk-eu.de  
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DRK - Integratives Familienzentrum 
53902 Bad Münstereifel-Schönau, Wiesentalstraße 20 
anerkannter Bewegungskindergarten des LSB in NRW 
Tel. 02253/6522 
Fax. 02253/544437 
Mail kitaschoenau@drk-eu.de 
Kontakt und Anmeldung: Trudi Baum 
 
Die. 13.06.2017 - Elterncafé ab 8:30  
ab 9:00 Uhr : das Rätselraten um die 
richtige Ernährung und Gesundheit 
von Kindern. 
Frau Barbara Eva von Brockdorf, Heilprakti-
kerin und ärztlich geprüfte Gesundheitsbera-
terin informiert und berät alle Interessierten in 
allen Fragen zur Kindergesundheit und ge-
sunder, wohlschmeckender Ernährung. 
 
Mi. 14.06.2017 15:00 - 16:30 Uhr: 
„Alle forschen mit“ – Pilotprojekt für Eltern 
und Großeltern mit Kindern ab 4 Jahren – In 
Kooperation mit der Stiftung „Haus der klei-
nen Forscher“  
Experimentieren Sie gerne mit Ihren Kindern 
oder hatten Sie schon immer den Wunsch, 
Alltagsphänomene kennenzulernen? 
Dann laden wir Sie und Ihre Kinder zu einem 
naturwissenschaftlichen Workshop zum 
Thema Wasser ein. 
Anmeldung im Familienzentrum 
Das Familienzentrum übernimmt die Kos-
ten 
 
Fr. 16.06.2017 ab 15:30 Uhr  
-Fantasiereise für Schulkinder und Eltern- 
Durch Fantasiereisen lernt man eine neue 
Art der Entspannung kennen. Weit weg 
vom Alltagsstress können Kinder und Er-
wachsene ihre Fantasie grenzenlos schwei-
fen lassen und man kann sich so lebhaft die 
Bilder der Reise vorstellen. 
Referent: Detlef Kallies, Klangpraktiker 
Anmeldung unter: 02440/9588820 oder im 
Familienzentrum 
Das Familienzentrum übernimmt die Kos-
ten 
 
Terminankündigung: 
Do. 29.06.2017 ab 19:30 Uhr: Info-Abend 
zum Thema „Klassische Homöopathie“ 
 
 

 
 
 
 

Anmeldungen und Rückfragen: 
Frau Eva-Maria Bädorf 

Tel.: 02253 8580 
Kita-bam@kirche-muenstereifel.de 

 
Waldfamilientag: 

„Ein Wald voller Vögel“ 
Was? Ein Wald voller Vögel 
Es zwitschert und raschelt im Wald. Sind die 
Vögel wieder zurück? Welche Vögel kennt ihr 
schon? Ich verzaubere Euch in Vögel und wir 
erleben so manches Abenteuer. Dabei haben 
wir viel Spaß im Wald. 
Freitag, 9. Juni 2017, 14.00 - 16.15 Uhr 
Treffpunkt:  Parkplatz Eichelkamp  

in Kirspenich 
 

In Kooperation mit der Agentur für Arbeit, Brühl: 

Infotreff: 
Austausch, Tipps, Ideen 

…rund um Job und Wiedereinstieg 
Mittwoch, 14. Juni 2017, 8.00 - 15.00 Uhr 
Familienzentrum 
St. Chrysanthus und Daria  
Kapuzinergasse 13  
 

Intuitives Yoga 
- neuer fünfteiliger Kurs 
ab Fr., 16. Juni 2017, jeweils 19.00 Uhr 
Kath. Kindergarten  
St. Bartholomäus/Arloff 
 

Elternseminar: 
‚Traumasensible Erziehung’ 

 
Wie stärke und schütze ich mich und meine 
Familie? 
Uns begegnen Ereignisse, vor denen wir un-
sere Kinder gerne schützen würden. 
Gibt es einen Schutz vor traumatischen Er-
lebnissen und was hilft, wenn eine Traumati-
sierung vorliegt? 
Wir werden uns an diesem Nachmittag mit 
folgenden Themen beschäftigen: 
Was ist ein Psychotrauma? 
Woran erkenne ich eine Traumatisierung und 
wie wirkt sie sich aus? 
Referentin: Inge Rühl, Traumapädagogin, 
Traumafachberaterin, Heilpädagogin 
Dienstag, 20. Juni 2017, 14.00 – 16.30 Uhr 
Kath. Kindergarten  
St. Bartholomäus/Arloff 
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Wochenmarkt 
Mittwochs und freitags findet im Bereich vor der 
Stiftskirche in der Zeit von 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
der Wochenmarkt statt. 
 

Notdienst 
Der ambulante ärztliche Notfalldienst NRW ist 
unter �-Nr.: 116 117 (bundesweit, kostenfrei) 
zu den folgenden Zeiten zu erreichen.  
Mo, Di und Do von 19.00 Uhr bis zum Folgetag 
7.30 Uhr.  
Mi und Fr von 13.00 Uhr bis zum Folgetag 7.30 
Uhr.  
Sa, So und Feiertage von 7.30 Uhr bis zum Folge-
tag 7.30 Uhr. 
 

Öffnungszeiten der Notfalldienstpraxen in den 
Krankenhäusern Euskirchen und Mechernich: 
Sa, So und an Feiertagen von 7.30 bis 22.00 Uhr 
und Mi von 14.00 bis 22.00 Uhr. 
 
In lebensbedrohlichen Fällen wählen Sie: 112 ! 
 
Zahnärztlicher Notfalldienst: 
Der zahnärztliche Notfalldienst ist über die �-Nr.: 
01805/986700 (18 Ct/min) zu erreichen. 
 
Apotheken-Notdienst-Hotline: 
Die Apotheker Nordrhein sind über eine eigene 
Notdienst-Hotline erreichbar. Unter der �-Nr.: 
0800/0022833, vom Handy 22833 kann man die 
nächstgelegene dienstbereite Apotheke erfragen. 
Auf Wunsch wird man auch sofort mit der Not-
dienst-Apotheke verbunden. 
 
Tierärztlicher Notfalldienst: 
10. u. 11.06.2017 Praxis Lott-Letzner u. Letzner, 
Euskirchen, �-Tel.: 02251-80200 
www.tieraerzte-kreis-euskirchen.de 
 
Seelsorgerische Notfall-Nummern 
Kath. Kirche: Notfall-Handy 0171-8752562 
Ev. Kirche: Gemeindebüro 02253-6146 
 
Straßenbeleuchtung: 
RWE  0800-4112244 
KEV, Kall 02441-820 
 
Bereitschaftsdienst der Stadtwerke Bad Müns-
tereifel nach Dienstschluss: 
Betriebszweige Wasser und Abwasser:  
02253/505-197 
 
TaxiBusPlus 
„Die flexible Ergänzung zum Bus“ 
02441-99 45 45 45 (Festnetz-Preis) 
 
Selbsthilfegruppen 
Die Liste der Selbsthilfegruppen und deren tur-
nusmäßige Treffen finden Sie auf der Homepage 
der Stadt Bad Münstereifel unter: 
http://www.badmuenstereifel.de/seiten/leben_woh
nen/gesundheitswesen/selbsthilfegruppen.php 

Auskünfte und Ansprechpartner der Selbst-
hilfegruppen nennt Ihnen auch gerne die Infostelle 
des Rathauses unter �-Nr.: 02253/5050. 
 
Behindertenbeirat 
Der Beirat für behinderte und von Behinderung 
bedrohter Menschen bietet nach telefonischer 
Voranmeldung Herr Edmund Berg, Tel. Nr. 
0170-5920964 oder per E-Mail: 
behindertenbeiratbam@gmail.com eine Bürger-
sprechstunde für Menschen mit Behinderung, 
davon bedrohte und deren Angehörige an. Die 
Beratung umfasst alle Problemfelder, die Men-
schen mit Behinderung betreffen bzw. vermittelt 
professionelle Hilfe.  
 

 
 

Herausgeber des Amtsblattes/Kneipp-Kurier und 
für den Inhalt verantwortlich:  
Die Bürgermeisterin der Stadt Bad Münstereifel, 
Marktstraße 11, 53902 Bad Münstereifel 
(02253/5050). Das Amtsblatt/Kneipp-Kurier er-
scheint regelmäßig einmal wöchentlich, und 
zwar freitags. Ist dies ein Feiertag, so ist der Er-
scheinungstag bereits donnerstags. „Die Gieß-
kanne“ mit dem Amtsblatt als Beilage kann von 
der Stadtverwaltung, Büro für Rat und Bürger-
meisterin, gegen Erstattung der Portokosten 
(Jahresabonnement 90 €, Einzelheft 1,80 €), be-
zogen werden. Darüber hinaus kann das Amts-
blatt in zahlreichen Depotstellen im Stadtgebiet 
und bei der Bürgermeisterin der Stadt Bad 
Münstereifel, Büro für Rat und Bürgermeisterin, 
Marktstraße 11, Bad Münstereifel, kostenlos ab-
geholt werden. Die Depotstellen können jeder-
zeit bei vg. Dienststelle erfragt werden. 

 


